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Politiſche Aeberſtoht
Deutſches Reich

S Berlin 3 December Hofnachrichten Der Kaiſer nahm am
Freitag die Meldung des aus Spanien zurückgelehrten Prinzen Albrecht
entgegen der ebenſo wie ſein Sohn Prinz Friedrich Heinrich und das
Gefolge zur Frühſtückstafel geladen war ſtern Vormittag empfing der
Kaiſer zum Vortrag um 9 Uhr den Chef des Generalftabes General
adjutanten General der Kavallerie Grafen von Schlieffen und demnächſt
den Chef des Militärkabinetts General der Infanterie von Hahnke

Die Sanitäts Abordnung die in Hamburg gebjldet worden
iſt und im Auftrage des Central Ausſchuſſes der deutſchen vom
Rothen Kreuz nach Südafrika abgeht wurde geſtern von der Kaiſerin
empfangen Sie beſteht aus den Aerzten Dr Riegel Dr Wietnig und
Dr Flockmann vier Pflegerinnen vom Allgemeinen Krankenhauſe in
Eppendorf vier Pflegern der Genoſſenſchaft freiwilliger Krankenpfleger im
Kriege und einem ehemaligen Sanitätsoffizier der Schutztruppe Die
werd reiſte an demſelben Tage ab um ſich in Negpel einzuſchiffen

An den Suktan hat laut Meldung aus Konſtantinopel
Kaiſer Wilhelm ein Telegramm gerichtet in dem er ſeiner hohen Be
friedigung über die n der Conceſſion für die Bagdad Bahn an
die Anatoliſche Geſellſchaft Ausdruck giebt Der Kaiſer erblickt hierin
einen neuen Beweis des Vertrauens des ltans zur deutſchen Induſtrie
und ſpricht ſeine Dankbarkeit hierfſtr aus Das große Werk welches der
Weisheit des Sultans ſeinen Urſprung verdanke und das nur dem
Frieden zu Gute kommen könne werde zur Annäherung aller Völker bei
tragen Der Kaiſer erfleht den Schutz des Allmächtigen für dieſes Werk
und den Sultan den er ſeiner aufrichtigen Freundſchaft verſichert Der
Sultan dankte in einem Antwort Telegramm an den Kaiſer Wilhelm
Er wiſſe daß die Bedingungen von der deutſchen Induſtrie in deren
eigenem Intereſſe ehrlich erfüllt werden würden Schließlich verſichert der
Sultan den Kaiſer ſeiner unwandelbaren Freundſchaft und giebt ſeinem
Dank für die von dem Kaifer ihm entgegengebrachten Gefühle wärmſten
Ausdruck

Der Reichs Haushaltsetat für 1900 iſt geſtern im r
tage zur Vertheilung gelangt Der Etat balancirt mit 20583833551 Mk
alſo mit 105678544 Mk mehr als 1899 Die fortdauernden Ausgaben
beziffern ſich guf 17883042 498 Mk die einmaligen Ausgaben des ordent
kchen Etats auf 196092 642 Mk und die einmaligen Ausgaben des
außerordentlichen Etats auf 79198 411 Mk An fortdauernden Ausgaben
werden 10704665 Wk mehr als im Etat 1899 gefordert Davon betragen
diejenigen für das Auswärtige Amt 516666 Mk mehr die für das Reichs
amt des Jnnern 5159744 Mk mehr für das Reichsheer 21446 449 Mk
mehr und für die Marine 4895065 Mk mehr Die Ueberweiſungen an
die Bundesſtaaten belaufen ſich auf 37266000 Mk und aus der Poſt
und Telegraphenverwaltung auf 25494525 Mk Jm ordentlichen Etat
werden an einmaligen Ausgaben 30685500 Mk mehr als im Etat 1899
gefordert davon für das Auswärtige Amt 4510309 Mk mehr für das
Reichsheer 17668417 Mk mehr und für die Marine 8642 990 Mk mehr
Jm außerordentlichen Etat ergeben ſich bei den einmaligen Ausgaben
32011621 Mk wenigrr als 1899 Bei den Einnahmen ſind gegen 1899unter anderen aus den Zöllen und Verbrauchsſteuern 47464040 Kie mehr

und aus der Poſt und Telegraphenverwaltung 33001 320 Mk angeſetzt
Zu der Neuregelung der Ruhegehälter der evan
r Geiſtlichen ſchreibt die Kreuzztg Der Evangeliſche

berkirchenrath und der Generalfynodalvorſtand beide gleich
überzeugt von der Unauſſchieblichkeit der in Rede ſtehenden Anordnungen
find in gemeinſchaftlicher Berathung zu dem Beſchluſſe gelangt die Neu
regelung der Ruhegehälter der evangeliſchen Geiſtlichen auf Grund der
neuen Gehaltsordnunng durch ein Nothgeſetz zu bewirken Dieſer allen
Betheiligten gewiß willkommene Beſchluß iſt wie wir hören das Ergeb
niß der umfaſſenden und eifrigen Berathungen die am Donnerſtag zu
Ende kamen Es bedarf zur Jnkraſtſetzung des Nothgeſetzes der Erklärung
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der Staatsregierung daß Einwände dagegen ihrerſeits nicht zu erhebenſind Dieſer Erklärung können indeſſen die evangeliſchen Geinlchen nach
Lage der Dinge ruhig entgegenfehen und ſo beſteht die Hoffnung zu Recht
daß mit Beginn des neuen Etatsjahres alſo vom 1 April 1 an das

mit Genehmigung des Königs in Kraft tritt und dadurch viel
Unruhe und Sorge aus den betheiligten Kreiſen entſchwindet Daran
daß die nächſte ordentliche Generalſynode dem Nothgeſetze ihre Genehmigung
ertheilen und es dadurch zu einem endgültigen erheben wird iſt wohl nicht
zu zweifeln

Den nordweſtlichen Grenzgebieten Deutſch Oſtafrikas
rückt die Gefahr von den meuteriſchen Batetela gebrandſchatzt zu werden
ernſtlich näher Seit Monaten treiben die Batetela an der Oſtgrenze des
Kongoſtaates plündernd und ſengend ihr Unweſen Mehrere kongoſtaat
liche Expeditionen die gegen ſie ausgeſandt wurden haben ſich Schlappen
von den Meuterern geholt und mußten unverrichteter Dinge heimkehren
Stetig rückten die Batetela oſtwärts vor und näherten ſich der deutſchen
Weſtgrenze Jetzt ſind ſie bereits in die Gebiete gedrungen deren Beſitz
zwiſchen Deutſchland und dem Kongoſtaate ſtrittig iſt und den Gegenſtand
ſchwebender Unterhandlungen bildet Eine Meldung aus Brüſſel beſagt
Die meuteriſchen Batetela beſetzten den Kiwuſee Kommandant
Herz marſchiert mit 1000 Mann und drei Kanonen gegen die Meuterer

Der Gouverneur für Deutfchoſtafrika Gen Major Liebert wird
wenn es ſich beſtätigt daß die Batetela bereits in nächſter Nähe unſeres
Schutzgebietes angelangt ſind rechtzeitig Vorkehrungen treffen wie man
hoffen darf einem Einfall vorzubengen oder zu begegnen Der Mangel
eines Telegraphen durch das deutſche Schutzgebiet dürfte allerdings zurolge haben daß General Liebert heute noch ine Kenntniß von der dem

chutzgebiete drohenden Gefahr hat

Der Vorſtand der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft hat
geſtern in Straßburg unter dem Vorſitze des Herzog Regenten Johann
Albrecht von Mecklenburg getagt Es waren der Ausſchuß der
Kolonialgeſellſchaft und Delegirte der einzelnen Abtheilungen aus allen
Theilen Deutſchlands a etwa 80 Perſonen erſchienen Auf der
Tagesordnung ſtand u A ein Antrag des Ausſchuſſes ein Flotten
Komitee der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft einzuſetzen mit dem Zwecke
die auf eine weitere Verſtärkung von Deutſchlands Wehrkraft zur See
gerichteten Beſtrebungen der Reichsregierung durch Wort und Schrift
nachdrücklich zu unterſtützen ferner ein Antrag des Konſuls Vohſen auf
Errichtung von Lehrſtühlen für Völkerkunde Anträge einzelner Abtheilungen
auf Unterſtittzung deutſcher Schulen in Südweſt Afrika Beſchaffung eines
zweiten großen Dampfers für den Nyaſſa See den Bau einer Togo
Central Bahn und die Schaffung deutſcher Kabel nach den Kolonien Die
Berathung war nicht öffentlich

Aus offiziöſer Waſhingtoner Quelle verlautet daß eineallgemeine Serkündigung über gewiſſe Differenzen mit Deutſchland

erreicht iſt Der von dem Staatsſekretär Hay revidirte Samoavertrag
unterliegt der Unterſchrift des Berliner Auswärtigen Amts Die ſchriftliche
Zuſicherung bezüglich der amerikaniſchen Handelsrechte in den chineſiſchen

Häfen und Provinzen iſt aus Berlin verſprochen und die lange unter
brochenen Verhandlungen über den deutſch amerikaniſchen Handelsver
trag werden unter der vollſtändigen Harmonie der beiden Regierungen
wieder aufgenommen Vielleicht verzögern ſich die Verhandlungen noch
einige Zeit da der amerikaniſche Botſchafter in Berlin White krank iſt
und ſich in Jtalien beſtndet während der deutſche Botſchafter in Waſhing
ton v Holleben gegenwärtig auf Urlaub weilt Die Beſſerung der
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und England dürfte auch auf die
deutſch amerikaniſchen Beziehungen nicht ohne Rückwirkung geblieben ſein

Hamburg 3 December Die Civilklageſache der Photographen
Wilcke und Prieſter in Hamburg gegen die fürſtlich BismarckſchenErben wegen der Herausgabe der Platten und photographiſchen Auf

nahmen von der Leiche des verſtorbenen Fürften Bismarck auf dem Todten
bette wurde am Donnerstag vor dem Reichsgericht in Leipzig ver
handelt Die Urtheilsverkündigung wurde auf Donnerstag 28 d
ausgeſetzt

Poſen 3 December Dem Probſt Dulinski in Rawitſch iſt
laut Poſener Tgbl nicht nur die Schulaufſicht ſondern auch die
weitere Ausübung der Militärſeelforge in Folge des bekannten

Heimchen an fremdem Herd
Von Hans Wachenhuſen

0 FortſetzungTraurig genug So lange wir mit Reſerve und Land
wehr Schulter an Schulter vor dem Feind ſtehen iſt alles
ein Guß und die Uniform giebt die Kameradſchaft ſobald der
Friede wieder da iſt der Bürger ſo gern geneigt in ihr ein
Merkmal der Ueberhebung zu erblicken die ſeinige wartet aber
doch auch nur bis zum Herbſt in der Monturkammer auf ihn
Der Reichthum der Uniform ihre Farbe erſcheint dem Civil
wie Prätention während dieſe doch von den Landsknechtzeiten
auf uns überkommen iſt und ſie die Träger über die Strenge
dee Dienſtes täuſchen ſollen Daß wir ein Volk in Waffen
ſind ſteht jedem nur vor ſo lange er ſie an der Seite trägt
und nur der Soldat empfindet ihre Schwere Oertel
Mich deucht ich hörte dieſen Namen als ich in den weſtlichen
Provinzen ſtand Jch will doch ſehen ob ich dem Vetter
nützlich ſein kann Vielleicht aber ladet er ſich dadurch nur
eine neue Sorge auf

Z Kapitel
Oberſt v Elsner als ſolcher nämlich penſionirt in Folge

ſeines Sturzes ſonſt mit ſeinen 48 Jahren noch recht friſch
ſaß zwei Jahre ſpäter Morgens in ſeinem Arbeitszimmer

beſchäftigt mit einer militäriſch literariſchen Arbeit durch die
er ſeine Zeit ausfüllte Als Frühaufſteher ſaß er Morgens
ſchon um fünf Uhr an ſeinem Schreibtiſch bis es in der ſehr
großen anſpruchsvollen Wohnung lebendig wurde

Heute hatte er indes keine Luſt zur Thätigkeit er war fehr
zerſtreut Vor ihm lag ein offener Brief vier Seiten lang
von Frauenhand ſehr zierlich geſchrieben Er hatte ihn ſchon
geſtern Abend erhalten aber den Seinigen noch nichts daraus

Nachdruck verboten

mitgetheilt wollte erſt reiflich überlegen und ſchien auch jetzt
noch nicht damit fertig zu ſein

Er nahm wie er da ſaß den Oktavbogen wieder zur Hand
überflog nochmals mit großem Jntereſſe den Juhalt erhob ſich
unruhig ſchritt im Zimmer hin und her horchte auf ein Ge
räuſch nebenan in dem Frühſtückszimmer der Familie öffnete
die Thür und ſah ſeine Frau bereits am Kaffeetiſch beſchäftigt

Haſt Du Zeit fragte er Jch möchte gern etwas mit
Dir beſprechen Jobſt wird wohl noch mit dem Einpacken z
thun haben Jſt Bernhard ſchon aufgeſtanden

Die Gattin eine Dame in halbdunklem Hausanzuge wandte
ihm ihr freundliches wohlwollendes Geſicht zu Schläft noch
iſt müde von der geſtrigen Landpartiel Haſt Du Wichtiges

Sie ſtand bereits in ſeinem Zimmer eine etwas korpnlente
wie es ſchien ſehr wirthſchaftliche Dame

Da lies dieſen Brief und ſage mir was ich thun ſoll
Sich auf das Sopha niederlaſſend durchflog ſie das

Schreiben ließ es dann in den Schoß ſinken und prüfte erſt
ſeine Miene um ſeine Meinung darin zu leſen

Jch hätte wohl Luſt die Priska von der ich Euch ja
genug geſprochen ganz zu uns zu nehmen Sie würde Dir
in der Wirthſchaft zur Hand ſein können Wenn die beiden
Jungen nicht mehr bei uns ſein werden ſind wir allein Jhr
Vater iſt Du weißt es vor einigen Wochen geſtorben das
arme Ding iſt verwaiſt aber wie geſagt ich will nichts ohne
Dich thun

Sie thut mir leid Haſt Du ihr ſchon etwas darüber
geſchrieben Lade ſie einſtweilen nur zum Beſuch ein

Gut Beſſer Jhr lernt ſie auch erſt kennen Jch ſchreibe
ihr alſo heute in dieſem Sinne Sie ſelbſt ſcheint ſich in ihr
Schickſal gefunden zu haben Mach Dich aber darauf gefaßt
ſie wird Dir fremdartig erſcheinen iſt Oeſterreicherin polniſcher
Abkunft ſogar von mütterlicher Seite Ein liebes Kind ſpricht
kaum merkbar den öſterreichiſchen Dialekt da ihr Vater ein

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bereits ahgenenes geboz Norddeutſcher war
Cheil des Romans gratis nachgeliefert Von wem redet Jhr fragte ein junger Mann in
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mmmm eZwiſchenfalls entzogen worden Die katholiſchen Garniſonandachter
finden in der katholiſchen Kirche der dortigen Strafanſtalt ſtatt

Oefterreich lUngarn
Wien 3 December Graf Goluchowski hat geſtern in der

ungariſchen Delegation eine hochpolitiſche Rede über die inter
nationale Lage gehalten Er ſtkizzirte dieſelbe dahin daß überall ein

mächtiges Bedürfniß nach Ruhe hervortrete und betonte die
abſolute Feſtigkeit und Unerſchütterlichkeit des Dreibundes
Er bemerkte darüber Der Vau auf welchem das Vertragsverhältniß zu
Deutſchland ruht iſt zu ſolid und feſtgekittet um eine Erſchütterung er
leiden oder befürchten zu laſſen Frei von jeder aggreſſiven Tendenz und
ausſchließlich darauf bedacht dem Prinzip der Stabilität und konſervativen
Politik auf internationalem Gebiete Geltung zu verſchaffen hat der Drei
bund ſich als ein wahrer Hort des Friedens erwieſen Dieſe ſichere ſeit
bald zwei Decennien glänzend bewährte Baſis verlaſſen zu wollen
wäre geradezu ein Verſtoß gegen die Vernunft der keinem
Compaciscenten zugemuthet werden kann Mit Rußland habe Oeſter
reich vor zwei Jahren in Petersburg ein Abkommen über die Balkan
fragen getroffen ſo daß die Verhältniſſe auf der Balkanhalbinſel jetzt
auch befriedigende ſeien was der Miniſter eingehend darlegte

Frankreich
Paris 3 December Die geſtrige Sitzung des Stagatsgerichts

begann wieder äußerſt ſtürmiſch Präſident Fallières beſtellte Anwalt
Theblin zum Pflichtvertheidiger doch verweigerte dieſer die Annahme
des Mandats Gusrin beantragte die Vertagung Andere Angeklagte
miſchten ſich mit Zwiſchenruſen ein Cailly ſchrie Tod den Juden
Buffet proteſtirte heftig gegen die Einſchränkung der Vertheidigung Der
Staatsanwalt der die Beſtrafung Buffets verlangte ward von den An
eklagten am Sprechen verhindert Es herrſchte ein unglaublicher
ärm und Wirrwar Endlich vertagte der Präſident die öffentliche

Sitzung In geheimer Verathung ward Buſfet für 8 Tage von den Sitzungen
ausgeſchloſſen Mehrere Senatoren bedauerten daß das Geſetz kleine
ſchärfere Strafe zulaſſe

Für den heute beginnenden erſten franzöſiſchen Sozialiſten
kongreß ſind über 500 Delegirte aus allen Theilen Frankreichs ein
re Der Kongreß iſt bekanntlich berufen um den Widerſtand eines

heils der Partei gegen den Eintritt Millerands in das Miniſterium zu
diskutiren Es dürfte heftige Debatten ſchon bei der Prüſung der Mandate
abſetzen da die Minorität insbeſondere die Gruppe der Guesdiſten in
einzelnen Orten Untergruppen gebildet haben ſoll um mehr Stimmen zu
erlangen Nach der in Delegirtenkreiſen unterliegt es keinem
Zweifel daß die Haltung Millerands und Jaures ſchließlich von einer
großen Mehrheit gebilligt wird insbeſondere von nahezu ſämmtlichen
Provinzdelegirten

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 3 December Das Kriegsamt thut ſo als gebe es
gar keinen Krieg in Südafrika im Verlaufe voller 48 Stunden hat es
auch nicht eine einzige Mittheilung über dieſes ihm begreiflicherweiſe
überaus ſchmerzliche Thema veröffentlicht Da man aber weiß wie ſchnell
Depeſchen aus Südafrika eintreffen wofern ſie den Engländern günſtige
Mekdungen enthalten ſo kann und muß man das audauernde Schweigen
als eine Beſtätigung deſſen anſehen was unter der Hand und auf Um
wegen bekannt geworden iſt daß es den Engländern in Südafrika
überaus traurig ergeht und daß ſowohl auf dem öſtlichen wie auf
dem weſtlichen Kriegsſchauplatze für ſie keine Möglichkeit mehr vorhanden
iſt mit den gegenwärtig vorhandenen Streitkräften das drohende Unheil
abzuwehren Die unter General Buller herbeigebrachten Verſtärkungen
ſind im Großen und Ganzen bereits in die Zwangslage der Truppen des
Generals White ſowie der in Mafeking und Kimberley eingeſchloſſenen
britiſchen Beſatzungen verſetzt worden Die zweite Phaſe des Krieges iſt
ihrem Ende nahe England muß ſich beeilen durch die Entſendung
gewaltiger Verſtärkungen die dritte Periode des Transvaalkrieges herbei
zuführen die dann jedenfalls die letzte ſein wird Treten nicht ganz

r J m

Leutnants Uniform mit friſchem unternehmendem Geſicht klugen
graublauen Augen dunkelblondem Haar und einem Schnurr
bärtchen

Es handelt ſich um einen Beſuch den ich uns einladen
möchte wenn es der Mama recht iſt nämlich die arme ver
wäiſte Priska ſie bedarf wohl theilnehmender Seelen in ihrem
Alter Jch habe Euch ja genug von ihr geſprochen

Scheint eine kleine Schwärmerei von Dir zu ſein Papa
Sie iſt uns doch geographiſch und verwandtſchaftlich eigentlich
ziemlich fern aber wie Du willſt Platz iſt ja vorhanden in
unſerer Wohnung und an allzugroße Anſprüche wird ſie noch
nicht gewöhnt ſein Wie denkſt Du darüber Mama
fragte Bernhard

Sie könnte das Fremdenzimmer bekommen wir erwarten
in nächſter Zeit niemand und wenn Jobſt wiederkommt für
den ſteht ja ſein Zimmer immer bereit Jch muß geſtehen
ich hätte gern ein angenehmes junges weibliches Weſen um mich

Die Frau Oberſt ſchien von weichem Gemüth zu ſein in
ihrer Stimme ihrem Geſicht lag Freundlichkeit ja Herzlichkeit
Sie war niemals anderen Sinnes als ihr Gemahl

Na nun bin ich neugierig Bernhard ſetzte ſich im anderen
Zimmer an den Kaffeetiſch Nach ihrer Photographie die der
Vater mitbrachte muß ſie ganz nett ſein Wie alt iſt denn
dieſe Couſine rief er durch die Thür

Siebzehn muß ſie wohl ſchon geworden ſein antwortete
der Oberſt der noch überlegte

Und wie lange ſoll der Beſuch dauern
Das wird von den Umſtänden abhängen

Eben trat noch ein anderer junger Mann mit braunem
Haar und kurz gehaltenem Vollbart in das Frühſtückszimmer
und nickte Bernhard zu Jobſt der ältere Sohn

Er war im Reiſeanzug ſchritt zur Thür des Arbeits
zimmers wünſchte den Eltern einen guten Morgen und ſetzte
ſich zu dem Bruder an den Frügdſtückstiſch mit Eile etwas zu
ſich nehmend

Herrgott rief die Mutter ihm nachtretend über der
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Seite 2 Dienskag
beſondere Ueberraſchungen ein dann iſt das Loos der Engländer in Süd
afrika ſchon heute als beſiegelt anzuſehen es iſt kein anderes wie das vor
19 Jahren als die Buren am Majubaberge durch einen überaus glänzenden
Sieg die beutegierigen Engländer von ſich abſchüttelten Die diesmalige
Erfahrung daß ſich die Buren ihre Freiheit und Unabhängigkeit nicht
rauben laſſen muß England freilich mit ungleich ſchwereren Opfern erkaufen

als im Jahre 1881
Eine wichtige Meldung aus privater Quelle zeigt die Beweggründe

von welchen die letzten Operationen der Buren im Weſten geleitet wurden
ihr Zurückweichen iſt jetzt ſtrategiſch erklärt Es wird berichtet
Kommandant Gröbler wirft alle verfügbaren Burenkorps zwiſchen
Aliwal North und Richmond gegen die Bahnlinie Orangefluß
De Aar um die Operationsbaſis General Methuens abzuſchneiden
Die Generäle French und Gatacre haben Ordre Gröblers Plan mit
allen Kräften zu verhindern und haben zu dem Zweck alle verfügbaren
Verſtärkungrn erhalten Auf Ladyſmith und deſſen wahrſcheinlich erfolgten
Fall bezieht ſich wohl folgende ebenfalls private Nachricht Das Londoner
Kriegsamt hält s Depeſchen Buller s zurück Durch die Trans
vaalgeſellſchaftin Brüſſel wird dieſe Auffaſſung beſtätigt denn Leyds läßt
erklären die Geſandtſchaft ſei überzeugt daß Ladyſmith bereits in den
Händen der Buren ſei Zugleich bezeichnet die Geſandtſchaft den
engliſchen Sieg bei Modder River keineswegs als entſcheidend
nicht einmal als wichtig Die Buren oceupirten nach wie vor die
ſtarke Stellung am Modder River welchen die Armee des Lord
Methuen nicht zu überſchreiten wagte Weitere Meldungen be
ſagen Der zweite Verſuch der Buren die Brücke bei Colonſo zu
zerſtören iſt ſcheinbar geglückt Als die fliegende Kolonne der eng
liſchen Kavallerie und Artillerie ſich zurückzog wurde eine furchtbare
Exploſion gehört und große ſchwarze Rauchwolken ſtiegen in
der Richtung der Tugelabrücke auf Man glaubt daher daß die Eiſen
bahnbrücke in die Luſt geflogen iſt

Ruſßßzland
Petersburg 3 December Die ruſſiſche Preſſe behandelt

die Rede Chamberlains in überaus feindſeliger Weiſe Die
Nowoſti ſchreiben Dieſe Rede hätte die eine gute Seite daß ſie

S hinſichtlich der Ziele des Krieges in Südafrika zerſtreuten
die Mächte wüßten jetzt daß es ſich um die Eroberung zweier Staaten

handele und könnten ihre Politik dieſen Thatſachen anpaſſen Die
Nowoje Wremja beſpricht die Stelle in der Rede Chamberlains in

welcher dieſer die Ausfälle der ausländiſchen Preſſe gegen die Königin von
England erwähnt und nennt dieſen Paſſus inopportun weil dadurch der
Name der Königin in die politiſche Debatte hineingezogen worden ſei
Die Drohung England werde wegen Karikaturen in franzöſiſchen Blättern
der Pariſer Ausſtellung fernbleiben ſei taktlos und unanſtändig
Der hochgeſtellte Freund von Rhodes und habe vergeſſen daß er
durchaus nicht ermächtigt iſt der franzöſiſchen Regierung eine Bemerkung
zu machen und Frankreich zu drohen Uebrigens pflegten gerade engliſche
Blätter ſich in ihren Karikaturen über ausländiſche Souveräne keinen
Zwang aufzulegen Die deutſche Petersburger Zeitung hebt als wirk
ſamſtes Moment der Rede Chamberlains hervor daß dieſe gehalten worden
iſt nachdem der deutſche Kaiſer England verlaſſen hat

Theater Kuuſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 4 December Zum erſten Male Jm des

feuer Schwank in 3 Akten von Ernſt Gettke und Alexander Engel
Jn Folge längerer Krankheit des Fräulein Arnold iſt das Schauſpiel
Repertoire etwas ins Stocken gerathen und man mußte nach Stücken
greifen in welchen die Künſtlerin nicht beſchäfätigt war Der Griff nach
dem am Sonnabend aufgeführten Schwank mußte ein recht unglücklicher
genannt werden Auch die Zuhörer ſaßen im Fegefeuer und zwar in dem
der Langeweile Daß die Autoren uns durch drei Akte hindurch mit dem
ärgſten Blödſinn regaliren wollte ich ihnen nicht verübehln wenn dieſer
Blödſinn nur einigermaßen amuſant wäre und wenigſtens hier und da
ein Fünkchen Witz enthalten würde Davon iſt aber auch keine Spur
aufzufinden Der ſchüchterne Bankbeamte Ferdinand Schrader hat ſich
mit der Tochter des Kanzleiraths Grienberger verlobt Sein Braut
ſtand wird inſofern zum Fegefeuer für ihn als die Verwandten be
ſonders die weiblichen beſtändig Zwietracht ſtiften ſich immer zwiſchen
ihn und Anna drängen und endlich ein Zerwürfniß zwiſchen den
Liebenden herbeiführen Einem zweiten Paare das nebenher läuft
man weiß nicht zu welchem Zweck geht es beinahe auch nicht
beſſer aber der brave Klempnermeiſter Onkel Tullinger bringt die
Sache doch wieder in Ordnung und da ſich unterdeſſen des Kanzleiraths
jüngere Tochter mit dem Studenten Emil Köhler verlobt hat ſo ſehen
wir zum Schluß drei glückliche Bräute Von der erſten bis zur letzten
Scene dieſes Stückes wird gezankt Erſt zanken ſich die jungen dann
die alten Damen hierauf kommen Chriſtine und deren Bräutigam Fritz
Derfler an die Reihe der Bankbeamte und Anna folgen dem gegebenen
Beiſpiel Grienberger ſtreitet mit ſeiner Frau der Klempnermeiſter mit
der alten Tante Thereſe und dieſe wieder mit ihrer Schweſter Jm
zweiten Akt ſpringt die ganze Geſellſchaft zur Abwechslung über eine
Pfütze und entbrennt dann wieder in brünſtigen Streit mit einem
Verſicherungs Agenten der jeden zwingen will ſich zu verſichern Geſpielt
wurde mit wahrer Selbſtaufopferung Die Herren Zillich Berend
Nollet Werner und Stahlberg Kanzleirath Grienberger Klempner
meiſter Tullinger Ferdinand Schrader Fritz Derfler und Verſicherungsagent Kipple thaten ihr Möglichſtes um die Langeweile aus dem

Felde zu ſchlagen und die Damen Diehl Förſter Paulmann Niedt
Blankenfeld und Rheinen Marie Tante Thereſe Ella Anna
Chriſtine unterſtützten ſie dabei nach Kräften aber leider blieb es ver
gebene Mühe Dem Stück dürfte keine lange Lebensdauer gegönnt ſein

B Corony

Aus der Amgebung
Cröllwitz 3 December Gemeinde Vertretung Jn der

geſtrigen Sitzung wurde Herr Oekonom Karl Arnecke zum Wahlmann
behufs Wahl der Delegirten zur Genoſſenſchaftsverſammlung der landwirth
ſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft gewählt und ſodann beſchloſſen die ver
längerte Thalſtraße von der Brücke bis zum Landgeſtüt in einer Länge

e m
Angelegenheit hätten wir faſt ganz vergeſſen daß Du heute
Morgen reiſen mußt Sie legte ihm zärtlich die Hand auf
die Schulter

Ueber welcher Angelegenheit fragte er aufblickend und
ſie anlachend

Nun daß wir Beſuch bekommen
Ah die öſterreichiſche Couſine lachte er
Der Papa hat uns eben erſt davon geſprochen
Mir ſagte er da ich abreiſen muß ſchon geſtern Abend

davon Schade ich kann ſie nicht erwarten Die Collegien
haben geſtern ſchon begonnen ich habe alſo Eile Grüße ſie
von mir

Was Jhr Juriſten für Eile habt Fünf Semeſter bummelt
Jhr und dann erſt ſetzt Jhr Euch hin Und dabei jedes Jahr
ein halbes Ferienl ſcherzte der Bruder

Wir müſſen uns doch von unſeren geiſtigen Anſtrengungen

erholen
Jobſt ſchien in beſter Laune Seine Mienen hatten etwas

liebenswürdig Sarkaſtiſches Eure Examen ſind Kinderſpiele
gegen die unſrigen

Warum haſt Du denn des Königs Rock wieder aus
gezogen

Weil ich etwas Höheres ſuchte als drillen und gedrillt
zu werden

Der Diener meldete das Gepäck ſei in der Droſchke Jobſt
erhob ſich und umarmte zunächſt die MutterJhr werdet mich enne nicht ſehen Jch will meine

Ferien fortab benutzen um die Welt zu ſehen der Vater hat s
mir bereits zugeſagt

Jn beſter Stimmung trennte er ſich von den Seinen
Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
von 615 m und einer Breite von 5 m im nächſten Frühjahre mit Reihen
ſteinen zu pflaſtern Es iſt dies die Straße welche am Saaleufer entlang
führt Die Geſammtkoſten ſind auf 19000 Mk veranſchlagt Seitens des
Kreiſes iſt eine Beihilfe bewilligt worden Die Gaſtwirthe bitten um
Aufhebung der Automatenſteuer weil eine ſolche weder in Halle noch inGiebichenſtein und Trotha zur Erhebung gelan Dem Geſuche wird

ſtattgegeben Jn der letzten Sitzung war beſchloſſen worden der Halle
ſchen Straßenbahn behufs Beſeitigung hervorgetretener Uebelſtände die Ver
längerung der Weiche in der Brunnenſtraße um 10 m bedingungsweiſe
zu genehmigen Die Direktion hat daraufhin erwidert daß 10 m nicht

enügten vielmehr eine Verlängerung um 40 m erforderlich ſei Nach
ängerer Debatte beſchloß man dieſe Verlängerung zu genehmigen wenn

ſich die Geſellſchaft verpflichtet die Weiche vor dem Winterſchen Gehöfte zu
entfernen in der Brunnenſtraße einen Thonrohrkanal herzuſtellen und im
L der Erweiterung der Bahnanlage in Cröllwitz dieſelbe nur von der

runnenſtraße aus vorzunehmen Wegen des Kirchenbau Kapitals von
55 000 Mk iſt mit der ſtädtiſchen Sparkaſſe in Halle abgeſchloſſen worden
Schließlich wurde der Gemeindevertretung noch von dem Gutachten des
Kreistages nach welchem die Eingemeindung im öffentlichen Intereſſe gut

geheißen wird Kenntniß gegeben JCöllme 3 December Schußverletzung Als geſtern Mittag
der 13 jährige Emil Tempel mit einer Piſtole Sperlinge ſchießen wollte
ging durch Unvorſichtigkeit der Schuß zu früh los und die Kugel drang
dem T in den linken Zeigefinger Er mußte die Klinik in Halle auf
ſuchen wo die Kugel entfernt wurde

F Delitzſch 3 December Unfall Der Beſitzer eines Figuren
Theaters Namens Grimmer der bisher im Ring hier Vorſtellungen
ab wurde vorgeſtern auf dem Wege nach Landsberg in Klitzſchmar vonſeinem Wagen überfahren Der ſchwere Wagen ging dem Bedauerns

werthen über beide Beine ſo daß dieſe erheblich verletzt wurden
W leben 2 December Störung einer gottesdienſtlichen

Verrichtung Geſtern Nachmittag wurde die Einſegnung der Leiche
des Direktors Kindler auf dem neuen Friedhofe dadurch in Aergerniß er
regender Weiſe geſtört daß ein oberhalb des Friedhofes pflügender Knecht
fortgeſetzt ſehr laute loſe Reden führte und hinterher frivol lachte Derſelbe

iſt zur Anzeige gebracht worden
Spören 3 December Blutvergiftung Durch die Fahr

läßigkeit einer Frau gerieth geſtern Vormittag der 20 jährige Sohn des
Schmiedemeiſters Berger mit der rechten Hand in eine Düngergabel
Da bald darauf eine beträchtliche Schwellung der ganzen Hand eintrat
und Blutvergiftung zu befürchten iſt ſo wurde der Verletzte auf ärztlichen
Rath nach Halle in die Klinik gebracht

Aken 3 December Unfall Der 63 jährige Arbeiter Auguſt
Brämer won hier welcher in der Herzoglichen gert mit Holzhacken be
ſchäftigt war trat als er nach einer anderen Stelle gehen wollte mit dem
rechten Fuße in ein Kaninchenloch Infolgedeſſen kippte B nach der
Seite um und zog ſich eine Auskugelung des rechten Ellbogens zu Er
mußte in die Halleſche Klinik gebracht werden

W Freyburg 3 December Goldene Hochzeit Gerettet
Reich beglückwünſcht beſchenkt und geehrt durch ein Kaiſerliches Gnaden

eſchenk beging heute das allgemein geachtete Schuhmachermeiſter AuguſtVogler ſche das der goldenen Se Ven Beide Ehegatten
erfreuen ſich voller geiſtiger Friſche und körperlicher Geſundheit bis auf ein
Augenleiden der Frau derentwegen fie ſich vor Kurzem einer gut ab
gelaufenen Operation unterziehen mußte Jn Roßleben rettete mittelſt
Kahnes der Bote Schenk die Ehefrau des Briefträgers Braune aus der
Gefahr des Ertrinkens in der Unſtrut

Deſſan 2 December Zermalmt Der Nachmittags 5 Uhr
34 Min hier eintreffende Perſonenzug überfuhr vorgeſtern Abend am
Beckerbruch etwa 100 Meter hinter dem Bahnübergang der Querallee
eine Frauensperſon die ſich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht auf das Geleis

h hatte Der Körper derſelben wurde vollſtändig zerſtückelt Die
eiche konnte nicht rekognoszirt werden Die Frau mochte im Alter van

20 bis 25 Jahren ſtehen und trug ein grünes Kleid

Iokales
Der Rachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 December
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienſtag den 5 December 1899 Nachmittags

5 Uhr im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Feſtſetzung der Fluchtlinien und Höhenlage für die Straße O ſüdlich
der Zuckerraffinerie

L Definitive Anſtellung von Beamten und Schaffung einer Gehalts
ſkala für dieſeben

4 Nachbewilligung von Mehrkoſten für die Gas und Waſſerleitung
z die Verbindungsſtraße zwiſchen Poſtſtraße und kleinen Sand

erg
Anpflanzung von Bäumen in verſchiedenen Straßen der Stadt
Petition betr den Ausbau der Roonſtraße c
Erweiterung der Anlagen des Südfriedhofes
Erweiterung und Abänderung der Abortanlage in dem Schul
gebäude an der Oleariusſtraße
Veräußerung ſtädtiſchen Landes im öſtlichen Stadtgebiet

9

Perſonalnachrichten Die Staatsanwälte Alsleben in Poſen
und Schlütter in Graudenz ſind nach Halle a S verſetzt worden

Stadttheater Auf die am Dienstag ſtattfindende erſte Aufführung
der Oper Carmen ſei nochmals beſonders aufmerkſam gemacht Die
Titelpartie ſingt zum erſten Male in Halle Madame Gemma Bellin
cioni wohl die bedeutendſte Carmen der Jetztzeit Die Ausſtattung iſt
die hier bekannte und wird im 4 Akt außer dem Aufzug der Stierkämpfer
das Original Ballet ungekürzt getanzt Die Vorſtellung iſt außer Farben
abonnement Für Mittwoch iſt die erſte Wiederholung der Operette Die
ſieben Schwaben angeſetzt

Thalia Thater Am Dienstag geht der luſtige Schwank Die
Wahrſagerin zum letzten Male in Scene

Verkauf eines ſtädtiſchen Bauplatzes Der Magiſtrat hat
der Stadtverordnetenverſammlung eine Vorlage zugehen laſſen in welcher
beantragt wird dem Verkaufe des zwiſchen der Triftſtraße der Hoheſtraße
der Schmelzerſtraße und dem Wettinerplatze gelegenen ſtädtiſchen Bauplatzes

der eine Größe von ca 4900 qm beſitzt an den Kaufmann Bernhard
Schaaf von hier zum Preiſe von 25 Mk pro qm frei von Straßen
ausbaukoſten zuzuſtimmen

I kommunaler Wahlbezirksrerein Die morgen fällige
Monatsverſammlung fällt aus Dafür findet in den Kaiſerſälen ein
Flytervergntgzen beſtehend aus Concert Geſangsvorträgen und Ball
ſtatt

Jm Naturwiſſenſchaftlichen Verein hält am Donnerſtag
Abends S Uhr in Stadt Hamburg Herr Privatdocent Dr zur
Straßen Leipzig einen Vortrag über Die deutſche Tiefſee Expedition
und ihre biologiſchen Ergebniſſe Eintrittskarten für Nichtmitglieder zu
1 Mk für Angehörige der Mitglieder und Studirende zu 50 Pfg ſind
am Saal Eingange zu haben

Halleſcher erverein Jn der Sitzung am 5 December
hält Herr Seidenſtücker einen Vortrag über Häusliche Schulaufgaben
Jm Anſchluß daran ſoll über Bewilligung von Weihnachtsgaben an
Halleſche Lehrerwittwen endgiltig Beſchluß gefaßt werden

Katholiſcher Kircheuchor Cäcilia Freitag den 8 December
Abends 8 Uhr begeht der katholiſche Kirchenchor Cäcila im Saale des
Neuen Theater ſein diesjähriges Stiftungsfeſt durch eine muſikaliſche

Das Programm weiſt geiſtliche und weltli e Geſänge
auf größere Chorlieder und Solis mit Klavier und Harmonium egleitung
Ein lebendes Bild die hl Cäcilia als Patronin der Tonkunſt wird das
ideale Beſtreben der Cäcilia illuſtriren Programme deren Beſitz zum
Eintritt berechtigen ſind beim Küſter Herrn Brüggemann ſowie Abends
an der Kaſſe zu haben Der Ertrag ift für kirchliche Zwecke beſtimmt

Grundftückserwerb für die Landwirthſchaftskammer Wie
wir hören hat die Landwirthſchaftskammer nunmehr definitiv ein Grund
ſtück für die Errichtung eines großen Verwaltungsgebäudes im Norden
der Stadt am Haſenberge erworben auf dem ſich in abſehbarer Zeit die
Pauluskirche erheben wird Unzweifelhaft werden auch die Plenar Ver
ſammlung der Kammer und der Herr Landwirthſchaftsminiſter ihre Ge
nehrieg geben

Der Zauberkünſtler BVelachini erzielte auch in der geſtrigen
Vorſtellung ſtürmiſchen Beifall des zahlreich erſchienenen Publikums Wie
aus einem Inſerate im Anzeigentheile erſichtlich iſt erhalten die Mitglieder
des Handwerker Meiſter Vereins bei den bekannten Stellen Ein
trittskarten zu bedeutend ermäßigten Preiſen

5 December Nr 28585
Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an

Gefäßverkalkung 1 Hirnhautentzündung Lungenſchwindſucht 9 Gehirn
geſchwulſt 1 Lebensſchwäche 2 Scharlach 5 Schädelbaſisbruch 1 Blaſen
katarrh 1 Magendarmkatarrh 2 Zuckerharnruhr 2 Geſichtsroſe Magen
krebs 1 Herzſchlag 2 Verdauungsſchwäche 1 Krämpfen 8 Darm
verſchlingung 1 Diphtherie 1 Lungenentzündung 8 Eierſtockskrebs
Lungenerweiterung 1 Bauchfellentzündung 1 Keuchhuſten 1 Herzlähmung
Abreißung des rechten Oberarmes 1 Rhachitis 1 Gehirnſchlag 1 zuſammen 49 Perſonen Darunter 8 in hieſigen Krankenanſtakeen ver

ſtorbene Ortsfremde
Schwerer Unfall Der Keſſelſchmiedelehrling Petſch von hier er

litt am Sonnabend Nachmittag bei ſeiner Arbeit in der Wernicke ſchen
Maſchinenfabrik in der Merſeburgerſtraße eine ſchwere Verletzung dadurch
daß er von dem Hammer eines Zuſchlägers am Kopfe geſtreift wurde
Der Verletzte wurde beſinnungslos in das St Eliſabeth Krankenhaus
gebracht Nach den angeſtellten Ermittelungen ſoll den P die Schuld an
dem Unfalle ſelbſt treffen

Umgeſtürzt Am Sonnabend Vormittag gegen 11 Uhr fiel in
der Dreyhauptſtraße gegenüber dem Marktplatze ein mit Stroh beladener
Wagen des Landwirths Glaß aus Merſeburg um weil fich das Stroh
durch den herrſchenden ſtarken Wind nach der Seite geneigt hatte Da
die ganze Ladung gerade auf die Schienen der Stadtbahn zu liegen kam
ſo erlitt letztere eine Betriebsſtörung von 20 Minuten

Blutvergiftung Der auf dem Kaſernen Neubau an der Merſe
burgerſtraße beſchäftigte 15 jährige Maurerlehrling Kühne von hier
ſich vor längerer Zeit bei der Arbeit an einem Finger der rechten Han
eine geringfügige Quetſchwunde zu Jn vergangener Woche traten Schmerzen
und eine Geſchwulſt ein weshalb der Verletzte der bis dahin gearbeitet
hatte einen Arzt zu Rathe zog Auf Veranlaſſung desſelben begab ſich
K in das Diakoniſſenhaus wo wegen Blutvergiftung ſofort zu eines
Operation geſchritten wurde

Unfälle Die 9jährige Margarethe Hirſchfeld von hier fiel am
Sonnabend Mittag beim Verlaſſen der Schule ſo heftig mit dem Kopf
auf die Erde daß ſie eine tiefe Quetſchwunde an der Stirn erlitt
Geſtern Nachmittag fiel der 7 jährige Karl Fügemann auf der Straße
über einen Beeſen und kam ebenfalls mit einer Quetſchwunde an der Stirn
davon Beim Rollen kam der 11 jährige Paul Süße aus Giebichen
ſtein mit der linken Hand der Walze zu nahe wodurch er ſich eine erheb
liche Quetſchung der Hand zuzog Als der 6 jährige Alfred Wurmſtichaus Giebichenſtein geſtern Rachniteg mit einem Spielkameraden in einem

kleinen Wagen eine Anhöhe hinunter fuhr ſchlug der Wagen plötzlich um
und der kleine W ſtürzte ſo unglücklich heraus daß er einen Bruch des
Ellbogens erlitt Sämmtliche Verletzte mußten kliniſche Hilfe in Anſpruch
nehmen

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend Abend um 71 UhrSchillerſtraße 85 gerufen Im zweiten Stoc des Werkſtattgedäudes

Großböttcherei von Haedicke war ein Balken und Dielenbrand entſtanden
welcher die daſelbſt aufgeſtapelten Holzvorräthe ſowie eine größere MengeSchilf erfaßt und in Wand 858 hatte Die Wehr griff mit einer
Schlauchlinie ein und beſeitigte damit jedes Weitergreifen des Feuers W
ſchnell Urſache war daß ein in einen Schornſtein eingebauter Balken
Brand gerathen war worauf das Feuer fich fortpflanzte Um 8 Uhe
kehrte die Wache ins Depot zurück

Falſch en Geſtern Abend kurz nach 10 Uhr ſtürzte
auf dem Markte der Bruchmeiſter Wilhelm Stroh Mansfelderſtraße 47
wohnhaft infolge falſchen Abſpringens von einem Motorwagen der
Stadtbahn St trug eine heftig blutende Kopfwunde davon konnte aber
ſeinen Weg nach Hauſe allein fortſetzen

Geiſteskrauk Der 25 Jahre alte geiſteskranke Kaufmann Otto
welcher ſchon früher in einer Heilanſtalt geweſen iſt erkrankte geſtern von
Neuem Er Se mit einem Hammer auf ſeine Angehörigen los und
zündete eine Tiſchdecke an ſo daß er der Nervenklinik zugeführt werden
mußte

Sachbeſchädigung n der M ſchen Reſtauration auf dem Stein
weg betrug ſich geſtern Abend gegen 8 Uhr ein Soldat in angetrunkenem
Zuſtande derart daß er aus dem Lokal gewieſen werden mußte Jeden
falls aus Aerger hierüber zertrümmerte er mit ſeinem Seitengewehr eins
Fenſterſcheibe

Verſpätet Wegen des außerordentlich ſtarken Urnſanges der letzten
Sonntagsnummer des General Anzeiger nahm deren Herſtellung mehr
Zeit als gewöhnlich in Anſpruch weshalb unſer Blatt am Sonnabend
einem Theile der Abonnenten etwas verſpätet zugeſtellt worden D W
bitten die Verſpätung gütigſt entſchuldigen zu wollen

Aus dem Geſchäftsderkehr
Das Modewaarenhaus A Huth K Co gr Steinſtraße 87

hat es verſtanden ſeinen Kundenkreis durch ſtreng reelle Geſchäftsgrund
ſätze aufmerkſame Bedienung Gediegenheit und reiche Auswahl des
Waarenlagers ſtetig zu erweitern Während ihres 28 jährigen Beſtehens
am hieſigen Platze hat die Firma denn auch die Geſchäftslokalitäten
mehrfach erweitern müſſen Jetzt iſt wieder eine bedeutende Vergrößerung
zum Abſchluß gekommen indem das Haus Ecke gr SteinſtraßeNeun
häuſer zu den bisherigen Räumen des Modewaarenhauſes in Verbindung

iſt Dadurch iſt es möglich geworden die ſehr u
äger in Modewaaren Damen und Herrenputzartikeln Seiden

waaren Weißwaaren Gardinen und Teppichen überſichtlich zu
M und den Käufern die Auswahl weſentlich zu erleichtern

amentkich unſere Damenwelt dürfte den zweckentſprechenden Neuerungen
lebhaftes Jntereſſe entgegenbringen Geſtern wurden die mit einer reichen
Weihnachts Ausſtellung verſehenen Räume dem öffentlichen Verkehr über
geben Dieſelben ſind mit 13 elektriſchen Bogenlampen und vielen Glüh
lampen ausgeſtattet Ein beſonderes Lichtzimmer iſt eingerichtet worden
um den Damen Gelegenheit zu geben die Lichtwirkung für Ball
toiletten am Abend zu beobachten Geſtern waren die eleganten und
völlig der Neuzeit entſprechenden Räume des großartigen Etabliſſements
fortgeſetzt Anziehungspunkt für eine große Menſchenmenge Bei dem aus
gezeichneten Renommee welches die Firma A Huth Co ſeit Jahren
beſitzt braucht ein Beſuch der prächtigen Weihnachtsausſtellung nicht be
ſonders empfohlen zu werden

Aus dem Feſerkreiſe
GGür die unter dieſer e nkää Nachrichten übernimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ber

antwortung
ErklärungJn Nr 514 der SaaleZtg erſchien eine Mittheilung aus Düſſeldorß

nach welcher die dortige Stadtverwaltung eine Million Mark zur Er
bauung von Arbeiterwohnungen bewilligt hat Die Redaktion begleitete
dieſe Nachricht mit dem Zuſatze Zur Nachahmung ſehr zu em
pfehlen Wenige Tage her berichtete auch das Volksblatt
über den Düſſeldorfer Gemeindebeſchluß und fügte Anderswo
aſer man nicht Arbeiterwohnungen ſondern Artillerie
aſernen

Gegen dieſe ſeltſamerweiſe übereinſtimmende Tendenz beider genannten
Blätter der Erbauung von Arbeiterwohnungen guf Koſten des allgemeinen
Stadtſäckels das Wort zu reden und gegen che Pnge aufgetauchte
Erſcheinungen glauben wir als Hausbeſitzer die erheblich mit Realſteuern

ſind wie auch als Bürger überhaupt unſere Stimme erheben zu
müſſen

Wir wollen zunächſt konſtatiren daß eine hie und da behauptete
Wohnungsnoth in Halle nicht exiſtirt da bisher nicht bekannt orden
iſt daß aus an Wohnungen ſich Familien obdachlos beimMagiſtrate oder bei der Polizei gemeldet k Im Jahre 1872/78 in

der Hochfluth der iſt ganz vorübergehend und kleineren
Umfanges eine ſolche amität hier eingetreten damals end
ſtand mit ſtädtiſcher Unterſtüßzung das ſogen Bereinsviertel welches
indeſſen ſeinem eigentlichen Zwecke bald entfremdet wurde und ſchon ſo
Jahren in ſeinen ungünſtigen Straßen Vorgarten und Hofverhältniſſen
ſowie in banlicher Hinſicht der ren den ern wenig
Freude macht Sodann entſtanden damals lediglich auf Stadtkoſten
erbaut die bekannten 9 Arbeitshäuſer in der Klo ße Welche Laſt
dieſelben für die ſtädtiſchen Behörden gebildet haben werden ältere Mit
glieder derſelben vollauf beſtätigen Schließlich war man froh vor Jahr
und Tag dieſe 9 Muſen bis auf einen kleinen Reſt beſeitigen zu können
Auch die ſonſt noch von der Stadt freiwillig oder in einer Zwangslageübernommenen Miethshäuſer ſind auf dem Rathhauſe gerade wegh des

Vermiethungsgeſchäftes immer als eine Plage erachtet worden
Der jetzt mehrfach Bau von Arbeiterwohnu aus Stadtnenmitteln d h aus dem Gelde der gönigeren leeren dine ſenbge nete W en a
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Nr 285 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis
Grunde zu verwerfen weil wahrſcheinlich ſolchen ſtädtiſchen Miethshäuſern Standesamt Halle
vorwiegend nur die ſchlechteren Elemente der Miether die kein ordnungs Eheſchlieftungen
liebender Hauswirth aufnehmen oder behalten mag zuſtrömen würden 2 December Der Sergeant Hermann Sorger und Klara Borsdorf
Welche Mißhelligkeiten in dieſen der Allgemeinheit gehörenden Häuſern Reilſtraße 128 und Blumenſtraße 8 Der Handarbeiter Hermann Müller
entſtehen und welche Schwierigkeiten der Stadtverwaltung mit unordent und Anna Schreiber Ranniſcheſtraße 13 und Lilienſtraße 2 Der Tiſchler
lichen böswilligen und nicht zahlenden Miethern anwachſen würden kann Karl Beuermann und Maria Schroller Landwehrſtraße 14 und Südſtraße 8
Jeder ſich ſelbſt ausmalen Wie will man ſolche Miether entfernen Der Polizeiſergeant Max Sommer und Emma Wedekind Bernhardy
Etwa durch den Gerichtsvollzieher Die bauliche Jnſtandhaltung und a n L See re Wwreger
Erneuerung derartiger Häuſer würde ſich zweifellos auch weit höher ſtellen id H ti Emil Marr und Helene Helbig Wolfſtraße 19 und Jacobſtraße 24 Derals jedes von ſeinem Beſitzer ſorgſam verwaltete und gehütete Privat Reſtaurateur Hermann Heſſe und Luiſe Griebſch Kl Ulrichſtraße 27 und
Eigenthum Die erheblichen Miethsausfälle welche in Zeiten wirthſchaft Henriettenſtraße s7 Der Anſtreicher Albin Nothnagel und Martha van De
lichen Niederganges der Stadtkaſſe erwachfen würden wollen wir nur Neue Promenade 10 und Der Axbeiter Günther Marho
andenten und die Frage ob auch von ſolchen ſtädtiſchen Arbeiterwohnungen j und Bertha Renneberg Mansfelderſtraße 53 und Spitze 20

eine Grund und Gebäudeſteuer dem Stadtſäckel zufließen würde als Geborenmüßig nicht weiter verfolgen 2 December Dem Handarbeiter Heinrich mann ein S Willy MoxitzWie ſchon oben geſagt exiſtirt in Halle keine Wohnuugsnoth nur 10 Dem Hekönomieinſpektor Hugo Meyer ein S Rudolf Lethe

ſind die Wohnungen und zwar vorwiegend die kleineren im Preiſe etwas rege 20 2 ne ein San n
geſtiegen Die Vertheuerung der Arbeiterwohnungen iſt aber doch in Dryanderſtraße 13 Dem Handarbeiter Gottfried Jimmermann eine
erſter Linie durch die erheblich geſtiegenen Arbeiterlöhne ver a Schwetſchkeſtraße 285 Dem Tiſchler Ludwig Mansfeld ein S
urſacht und mit Naturnothwendigkeit muß der Arbeiter einen Theil ſeines illy Spihe 8 Dem Fabrikardeiter Guſtav Richter ein S Kurt Reide
heutigen Mehreinkommens auf die Wohnung verwenden deren Herſtellung burgerſtraße 2 Dem Gaſtwirth Heinrich Schhidt eine T Martha
wie deren bauliche Unterhaltung der Lohnſteigerung wegen heute mehr Böllbergerweg 58 Dem r Auguſt Nowack eine T Elſe
koſtet als vor einigen Jahren r 8 Dem Geſchirrführer Kurt Spaar ein S Walther

Es erſcheint auch nicht gerechtfertigt wenn der Magiſtrat wie in Liebenauerſtraße 160 geſſtorb
Nr 260 des General Anzeigers verlautet den Vergünſtjgungen welche ereenauf ſeine Befürwortung die Hausgenoſſenſchaft Löſt s Hof von der ſtraße d Des Sanewer hein Groß i J n e
ſtaatlichen Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt erhält noch diverſe Er Der Werkmeiſier a D Guſtav Laue 56 Uhſandſtraße 4 Des
leichterungen im Straßenausbau beigeſellen und gewähren will Tiſchler anz Milter T Margarethe 4 Friedrichſtraße 35 Des

Heißt das nicht dem Privatmanne der auch ſolche AKbeiterwohnungen Schmied Reinhold Seidenfaden T Martha 3 Streiberſtraße 7
wie die gedachte Haus Genoſſenſchaft jetzt baut oder ſchon erbaut hat und Wittwe Emilie Köni Kt a rann 53 Albrechtſtraße 41 Der
dabei ſeine Straßenausbaukoſten ſein Trottoir 2e voll und regelrecht be Rentner Rudolf B Klini
zahlen mußte eine bedrohliche und erdrückende Konkurrenz bereiten Unweigerlich muß er der Letzteren erliegen da infolge der Vergünſtigungen Celegramme und letzte Nachrichten

und Beneficien g Denen r We W als er gi Laurahutte 4 December Meldung des Kl Bei dem
Wenn irgend Jemand verpflichtet iſt für Arbeiter Wohnungen hierortsSorge zu tragen ſo ſind es die großen induſtriellen Werke welche in Uhrmacher und Juwelier Gurzky der ſich erſt vor vierzehn Tagen etablirt

unſerer Stadt je 500 700 Arbeiter beſchäftigen durch Agenten oder batte wurde Nachts eingebrochen und für etwa zehntauſend Mark
Annoncen bei plötzlicher Konjunktur größere Mengen Arbeiter heranziehen Uhren Brochen Armſpangen Ringe und Medaillons geſtohlen Von den

Dieben fehlt bis jetzt jede Spurohne dabei an ihre mindeſtens moraliſche Verpflichtung zur Unterbringung
eines Theiles dieſes Zuzuges zu denken Die Jnduſtrie häuft in Oberhauſen a Rh 4 December Hirſch s Bur Jm Schacht I

der Zeche Concordia wüthet ſeit geſtern 4 Uhr eine verheerendeden Städten große Menſchenmaſſen an ſagte zutreffend das
Volksblatt unterm 5 November er aber nicht eine unſerer großen

Feuersbrunſt die durch große Maſſen Oel genährt wird Durch eine
Kohlenſtaub Exploſion wurde das Magazin zerſtört Der Brand

Maſchinenfabriken hat wie in Eſſen in Mühlhauſen i im Saar
gebiete in Graz in Peine u v a O hier bislang Arbeiterwohnungen

ſchaden beträgt wenigſtens 60000 Mk Der Betrieb des Schachtes I iſt
eingeſtellt

errichtet Auch daß unſere Jnduſtrie Arbeiter zur Erleichterung des
Wohnens in den Nachbarorten eld und Stiefelgeld erhielten wie

Brüſſel 4 December Meldung des Kl Die trans
vaalſche Geſandtſchaft erhielt die Nachricht von haarſträubenden

es in den vielen Fabriken einer rühmlichſt bekannten Ludwigsburger Firma

Grauſamkeiten der Engländer welche 300 Burengefangene hin

geſchieht iſt uns nicht bekannt geworden
Bei den riügen Erträgen und Ueberſchüſſen der hieſigen Maſchinen

mordeten und mehrere verſtümmelten Dr Leyds wird dieſe Meldungen
den Großmächten notifiziren

fabriken ſollte u E alljährlich doch wohl ein Bruchtheil zur Erbauung
von guten Arbeiterwohnungen abfallen können Der Stadtgemeinde ver
leiben ja ohnehin noch die Schul Armen und Polizei Laſten aus

Paris 4 December Hirſch s Bur Das Echo de Paris läßt
ſich aus angeblich vorzüglicher militäriſcher Londoner Quelle berichten
daß die Mobilmachung der 7 Diviſion die letzte Anſtrengung iſt

unſerer ſtarken Arbeiter Bevölkerung
Vom Standpunkte des Gemein Jntereſſes wie aus Pflicht der Selbſt

welche England machen kann Nach Abfahrt der Diviſion kann England
kein weiteres Truppen Kontingent nach Südafrika mehr abſenden weil

erhaltung glauben wir allen jüngſt erſchienenen Anregungen zur Erbauung

dann nur noch 12000 Mann regulärer Truppen und etwa 30000 Mann

oder Subventionirung von Arbeiterhäuſern aus ſtädtiſchen Geldern wider

Reſerven dort verbleiben Buller iſt angewieſen worden die Lücken die

ſprechen zu müſſen und vermögen auch aus der Petition des hieſigen

durch den Kampf oder Krankheit in ſeinen Truppen entſtehen auszufüllenVorausſichtliches Wetter am 5 December 1899 o vf kb pp ſteh zuf

evangeliſchen Arbeitervereins nur dem Anſprüche auf Errichtung einer
Wohnungs Jnſpektion zuzuſtimmen deren Organiſation und Dienſt

Bei Weſtwind vorwiegend trockenes etwas kälteres Wetter indem er Soldaten aus der Kapkolonie als Freiwillige einſtellt oder ſolche

Zeitweiſe heiter auf andere Weiſe wirbt

anweiſung natürlich von Recht und Billigkeit getragen ſein müßten
Halle 30 November 1899

Der Vorſtand des Haus und Grundbeſitzer Vereins

5 December Seite 3
Paris 4 December Wolff s Bur Der Allgemeine Sozialiſten

kongreß iſt geſtern Nachmittag im Gymnaſe Voltaire eröffnet worden

Es waren etwa tauſend Delegirte anweſend darunter ſämmtliche
ſozialiſtiſche Deputirte und die hervorragenden Führer der Partei Wie die

Liberté erfährt wolle Millerand falls es ſeine Parteifreunde für noth
wendig erachten im Sozialiſtenkongreſſe erſcheinen um ſeinen Eintritt ins
Miniſterium zu rechtfertigen

Minsk 4 December Meldung des Kl Ein furchtbarer
Orkan wüthete zwei Tage lang im Gouvernement Minsk Jn vielen
Ortſchaften wurden Wohnhäuſer vom Sturm niedergeriſſen oder abgedeckt
in den Wäldern ſogar alte Bäume entwurzelt Jn den eingeſtürzten
Häuſern ſind nach bisheriger Ermittelung fünfunddreißig Menſchen
ums Leben gekommen

Smolensk 4 December Meldung des Kl Ein großer
Wagen auf welchem ſich zwölf von einer Hochzeit heimkehrende Land
leute befanden wurde als er über das Bahngeleiſe fuhr etwa eine Meile
von hier von einem Güterzuge erfaßt und zermalmt Zehn Wagen
inſaſſen und der Fuhrmann blieben auf der Stelle todt Die
Barrière ſoll nicht rechtzeitig geſchloſſen worden ſein

London 4 December Wolff s Bur Das Kriegsamt ver
öffentlicht folgendes Telegramm des Commandanten von Kapſtadt Oberſt

Kekewich meldete aus Kimberley vom 30 November Die Polizei
des Betſchuanaland Profectovate hat das Burenlager weſtlich von der
Stadt am 28 November genommen Mit Kimberley iſt vom Modder
fluſſe aus eine Verbindung durch Scheinwerfer hergeſtellt

New York 4 Dezbr Wolffs Bur Eine Depeſche des New
York Herald aus Waſhington ſagt die Antwort der Regierung betreffend
die Reden Chamberlains und des amerikaniſchen Botſchaftes Choate

ſei die daß keine Allianz mit England oder Deutſchland be
ſtehe und auch nicht beabſichtigt werde Die Behörden erklären
was immer zwiſchen dem Deutſchen Kaiſer und Chamberlain be
ſprochen ſein möge ein Vorſchlag der ſich auf eine Allianz bezogen habe
ſei weder von Deutſchland noch von England angeboten oder empfangen
worden

Waſſhington 4 December Meldung des B Staats
ſekretär Hay Botſchafter v Holleben und Botſchafter Sir Julian
Pauncefote haben am Sonnabend das Abkommen unterzeichnet durch
welches die Vereinigten Staaten von Amerika der deutſch engliſchen
Vereinbarung über Samoa beitreten Damit ſind alle jene Gerüchte
gegenſtandslos geworden welche darauf hinausliefen daß die Vereinigten

Staaten von Amerika Schwierigkeiten in Betreff des Samoa Abkommens
machten

Zur Beagchtung Der Geſammtauflage unſerer heutigen Nummer
liegt ein Proſpekt der Buch und Kunſthandlung Schroedel K Simon
Martin Schilling große Ulrichſtraße 46 über das bekannte Natur

heilbuch von Bilz bei den wir unſeren Leſern zur beſonderen Beachtung
beſtens empfehlen Der bis jetzt erreichte Abſatz von über 750000 Exemplaren
zeigt wohl am deutlichſten welche Verbreitung und was für einen CrfolgLicſes Werk zu verzeichnen hat Es behandelt auf 2000 Seiten mit 700

Abbildungen vielen bunten Tafeln und 6 farbigen zerlegbaren Modellen
des menſchlichen Körpers jede Krankheit giebt genau Kurvorſchriften und
hilft ſo jedem Menſchen ſich das höchſte Gut die Geſundhent zu bewahren
Es bildet ſomit einen wirklichen Hausſchatz für jede Familie und eignet
ſich auch ganz vortrefflich als Weihnachtsgeſchenk
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extraschwere vollgriffige Qualitäten in
allen modernen Farbentönen das Meter

M 4 65 25 75 25 75 50
25 90 75 und

nur bewährte farbechte Qnalitäten in
glatt und gemnstert das Meter M 4
83 758 50 8 75 50 2 75
50 35 90 85 75 und

für Hans Promenade und Gesell chatft
in vielen neuen Melangen Streifen
Noppen ete das Meter II 3 75
50 75 50 25 10 8575 65 und

für Blousen und Kinderkleider ete Ent
zickende Schotten das Meter M 75
60 35 25 0,90 80 7565 und

für Costumes Blousen und Besätze
Hervorragende Musteranswahbl nur be
wüährte Qualitäten das Meter M 50
4 75 3 25 75 2,50 2 50

25 90 und
Haus Pinfarbige Tochstoffe in allen Farbene dauerhafte Qualität das Meter 35 VS Kleiderstoffe Thüringer Warp in hundertfacher Muster 180 o

e auswahbl das Meter 45 Pfg bis
Wagen Karirte Ginghams garantirt wasch

echt das Meter 65 50 40 35 30 und
27 Pfg Bliau druck das Meter
von 50 Pfg an bis 23 Pfg Wasch
stoffo tür Bezüge Schürzen ete Meter

fein u starkfädig für Leib und Bett
Wäsehe geeignet das Meter 45 40 35
25 20 18 und
batistartiger Baumwollenstoff für jegliche
Art Wäsehe das Meter 50 45 35 30 u

Sorviotten

Handtüchor

handtücher

Wischtüche

Kleiderstoffe

Hemdentuch
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welche sich besonders zu schönen und nitzlichen

der Provinz Sachsen
e r W Be n 3 S e

S

eignen

z Pa
23 Pfu

z Pf
3 Pf
d Pfg
160 I
40 Pfu
40 Pfu

225 I
I

15 Pfg

z ſag

130 em breit das Meter M 50 25
165 1 85 und 70 Pfg ca 84 em

breit Meter 90 80 70 55 und
fein und starklädig in rosa roth und
blau karirt das Meter 55 52 48 45
38 35 30 und
einfarbhiges und
federdiehtes
breit das Meter 50
55 48 40 und
hochfeiner weisserFantasiestoffm grossen
und kleinen Musteru ca 84 em breit
das Meter 90 80 65 50 38 und
nur bewährte waschechte Qualitäten in
grosser Ansteranswahl das Meter 58
45 35 25 20 und

roth rosa gestreiftes
Cöpergewebde ea 84 em

25 1 78 70

für Herren und Damen in Wweiss farbig
und Hohlsaum etc Weiss gesäumt
das Dutzeud 6 5 50 4 50
50 2 und

für Kinder in weiss und bunt ete das

Dutzend 75 50 25 7665 50 und
in grosser AMusterauswahl Drell
Jacquard und Damast das Stück 10 50
75 50 50 75 50 3 502 75 bis

zu jedem Muster passend in allen Grössen
das Dutzend Mk 50 50 50

75 75 3 75 und
für Küche in buntgestreift gran unä
grau weiss das Stück 45 40 85 80
28 25 20 18 15 12 10 und
in Drell Jacquard und Damast vVor
zügl Qualitäten das Stück 70 58 50
40 33 30 28 22 20 und
in glatt karirt und mit Bordüren das
Stück 40 88 35 30 25 22 20 18 16
12 10 6 und

Harktplatz 2 u 3
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5 December

Unſer Waarenlager enthält noch reiche Sortimeute in Winter m Sommerhleiderſtoffen

Nr 285

Woll u seid Ballsioſlen Foulards Pongés Sammeten etc
Ferner in neueſten FormenJackets Vmhänge Radmäntel fertige Kleider Morgenröcke Blusen

r

für Weihnachts Einkäufe

e

J

a Rabatt Consum BäckermarlkKkCen der 10e in Vaar d h auf jede Mark 10 Pfg
D Auf jedem Gegenſtand iſt der Preis deutlich in Druckſchrift vermerkt

36 Gr Ulrichstrasse 36
nahe der Alten Promenade

EchtFönchs hof jan vierGtaatsprelſe
das wohlbekömmlichſte aller bayriſchen Hiere liefere in Elaſchen und

Gebinden a Flaſche 15 Pfg
C BReodau Exportbierhandlung
Halle a Mansfelderſtr 28 Fernſprecher 1139

U Ausſchank W obigen Hieres

Gonganm Mitglieder
der Conſum Vereine Allgem Consum Verein Halle Giebichenstein Trotha Dölau Nletleben
Lettin Wettin Wansleben Ammendorf und auch die nicht aufgeführten Conſum Vereine der Umgegend

erhalten beim Ginkauf von

Herren Knaben u Arbeiter Garderoben
O

v Jnhaberh V Julius Hammersehlag
200090000990009090000 200000000090Anntomisch physiologische men und

W 7

d e 50050 000 5

2900000000
unstanstalt

ußbekleidungen für leidende Füße
roſtbeulen Steifheit der Zehen

unſicheres Auftreten bei Erwachfenen ſowie bei Kin
dern Dieſelben entſtehen nur durch unzweckmäßige
Fußbekleidung daher iſt nur für ſolche wieder das
RadikalHeilmittel obiger Anſtalt geöffnet täglich von

Anfertigung von
wie Plattfüße

3 d

S 5 WS cW 5
c 537 c4 47 r

früh 7 bis Abends 8 Falle
dem Walhallatheater

naheGrünſtraßeJ Schuhajszyce

ung Birondomaen Unterröcke Plaids Balltücher ete
Da das Lager raſch ausverkauft werden muß bietet ſich wegen der Güte der Waaren in Verbindung mit der großen Preiswürdigkeit die vortheilhafteſte Gelegenhett

Sokmann Serauky
Chriethann 1

1 Kiſte ca 440 kl oder ca Wevorzügl ſchmeckend W aum
ſchmuck nur 3 Mk Nachn emſtehlt

Emil Böttcher
Dresden Johannesſtraße 7

Bei Abnahme von 6 Kiſten 1 gratis
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Joeßen Anter
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findol man billigst in heom

vSpecial
Strumpfwaaren aus

W Abſtnee Nach
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e Gr Klausſtr 7e eekeeeee Webermor

L 005 Preis die Hauptziehung
Es gelangen zur Verloosung
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